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WIRTSCHAFTLICHE NOTIZEN

Der schweizerische Aussenhandel und

die Textilindustrie im Jahre 1953

Die Weltwirtschaft stand im Berichtsjahr im allgemeinen

weiterhin im Zeichen guter Konjunktur, wenn
auch in einzelnen Ländern rückläufige Bewegungen
erkennbar sind. Bei erhöhter Produktionskapazität
registrieren Warenangebot und Nachfrage erneut eine

Zunahme. Insbesondere haben die Umsätze in der

Konsumgüterindustrie einen beachtlichen Aufschwung
erfahren.

Von der immer noch guten internationalen Wirtschaftslage

hat auch der schweizerische Aussenhandel Nutzen

gezogen. Zwar ist die Einfuhr um 135 Millionen geringer

EINFUHBTOTAL

1938 1948 1952

1606,9 4998,9 5205,7

Als aussergewöhnliche Erscheinung in der Entwicklung
des schweizerischen Aussenhandels ist diesmal, 1953, eine

aktive Handelsbilanz zu verzeichnen, was nur während
der Kriegsjahre 1916 und 1945 seither vorgekommen war.
Doch ist zu bemerken, dass im Jahre 1953 vor allem der

Handel mit Verbrauchsgütern zugenommen hat, speziell
durch Aus- und Einfuhr von Fabrikaten.

Was die Einfuhr anbetrifft, ist einem leichten Rückgang

im Bereiche der Roh- und Betriebsstoffe eine

quantitative Verstärkung der für die Textilindustrie bestimmten

Rohmaterial gegenüberzustellen. In diesem

Zusammenhang sei beigefügt, dass der handelsstatistische

Durchschnittswert je 100 kg netto für Rohbaumwolle und

Zellulose für Kunstseide merklich gesunken ist. (Fr. 395.

bzw. Fr. 83.26, gegen Fr. 455.— bzw. Fr. 125. anno

1952).

als im Vorjahr und hat der Menge nach um rund 40 000

Wagen zu 10 t (—4,5 %) abgenommen. Doch verzeichnet
die Ausfuhr mengen- und wertmässig einen Höchststand.
Gegenüber dem Vorjahr beträgt die Exportsteigerung
415,7 Millionen Franken (-)- 8,8 %) und die
Mengenzunahme sogar mehr als 10 %.

Der schweizerische Aussenhandel des letzten und
vorletzten Jahres verzeichnet folgende Resultate, denen wir
hier vergleichshalber die Zahl des letzten Vorkriegsjahres
und des ersten Jahres der Hochkonjunktur nach dem

Kriege gegenüberstellen möchten :

AUSFUHRTOTAL

1948 1952 1953

3434,5 4748,9 5164,6

Die Zufuhr ausländischer Fabrikate hat dagegen eine
beachtliche Belebung erfahren gegenüber 1952. Diese ist
bei den Textilfabrikaten u. a. der erhöhten Einfuhr von
wollenen Kleiderstoffen, Kunstseiden- und Zellwollgarnen
und -Stoffen zuzuschreiben.

Ausfuhr: Die bedeutende wert- und mengenmässige
Ausweitung der Ausfuhr wird weitgehend von den Fabrikaten

getragen. Wir geben umseitig die Einzelergebnisse

für die wichtigsten Gruppen der Textilindustrie
wieder.

Alle hier aufgeführten Spezialitäten nahmen an der

gegen 1952 eingetretenen Belebung der Ausfuhr teil, mit
Ausnahme der Baumwollgarne, deren Ausfuhrmengenindex

immerhin von 88 im Jahre 1952 auf 92 im Jahre
1953 gestiegen ist. Die Zahlen der andern Artikel sprechen
für sich seihst.

in Millionen sFr.

1953 1938

5070,7 1316,6
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Schweizerischer Export der wichtigsten Textilprodukte

Baumwollgarne
Baumwollgewebe
Stickereien
Rayonne- und Zellwollgarne
Seiden- und Rayonnestoffe
Seiden- und Rayonneb ander
Rohkammgarne
Wollgewebe
Wirk- und Strickwaren
Konfektion
Hutgeflechte

1938 1952 1953

in Mill. Fr.

23,6 70,2 53,9
58,9 113,4 162,3
26,1 89,7 98,7
20,2 70,1 73,4
30,7 94,1 104,6

5,8 9,9 10,7
2,0 15,4 12,5
3,2 19,3 31,3
8,0 35,6 43,2

11,7 40,0 49,7
13,6 34,6 38,5

Konsumverschiebungen auf Kosten der Textilien in der Schweiz

Ein bemerkenswerter Aufsatz im « Quartalsbericht
Nr. 17 » der Paritätischen Kommission der Schweiz.

Baumwollindustrie, befasst sich mit der umstrittenen Frage ob

die Textilindustrie durch verschobene Verbrauchsgewohnheiten

der Bevölkerung benachteiligt werde. Die Studie

ist Dr. J. J. Senglet vom Institut für Wirtschaftsforschung
der Eidg. Technischen Hochschule in Zürich zu verdanken.

In Kreisen der Textilwirtscbaft ist im Frühjahr 1951,

nachdem die Einstellung der Vorratsverkäufe durch ein

Abflauen des Textilabsatzes gefolgt war, die Vermutung
ausgesprochen und diskutiert worden, die vermehrte

Anschaffung von dauerhaften Gütern, abhängig namentlich

von der zunehmenden Motorisierung, gehe zum Teil
auf Kosten des individuellen Textilhudgets. Eine umfassende

Abklärung solcher Strukturwandlungen ist leider
auf Grund des verfügbaren Zahlenmaterials nicht möglich,

aber es lassen sich doch gewisse allgemeine Aussagen
über die Stellung des Textilabsatzes im Rahmen des

Gesamtumsatzes des Detailhandels machen.
Zunächst wird abgeklärt, ob sich die Marktposition der

Textil- und Bekleidungsbranche verschlechtert habe.

Dr. Senglet bat die Berechnungen der OEEC fortgeführt
und kommt zu folgenden Zahlen in der Berechnung des

Anteils der Textil- und Bekleidungsbranche auf den

gesamten Kleinhandelsumsatz : 1948 : 22,2 % ; 1950 :

21,9 % ; 1953 : 21,1 %. Es ist also keine bemerkenswerte
Änderung zu verzeichnen. Im Vergleich zur Vorkriegszeit

(1938 : 18,8 %) scheint sogar eine leichte Verbesserung

eingetreten zu sein. Auf Grund der Ergebnisse der

Haushaltrechnungen, die einen Überblick über die

Verbrauchsverschiebungen während der letzten vierzig Jahre

gestatten, gelangt man zu ähnlichen Schlüssen. Die
* Bekleidungsquote ist von den erheblichen Verschiebungen

in der Verbrauchsstruktur der letzten vier Jahrzehnte
kaum berührt worden.

Dabei darf allerdings die Tatsache nicht ausser acht
gelassen werden, dass es sich bei den genannten Zahlen

um Wertanteile handelt und die Bekleidungspreise seit
1939 am stärksten angezogen haben. Bei einer Ausschaltung

der Preiseinflüsse gelangt man zu einer etwas andern

Beurteilung der Marktstellung der Textilwaren und

Bekleidungsartikel. Ein preiskorrigierter Index lässt seit
1938 eine Steigerung des mengenmässigen Absatzes dieser

Artikel um gut einen Fünftel feststellen. Doch ist zu
bedenken, dass die Bevölkerung seither um 16 %
zugenommen hat. Der reale Textilkonsum pro Kopf der
Bevölkerung hat also seit der Vorkriegszeit nur eine

geringfügige Erweiterung erfahren. Andrerseits hat der

gesamte mengenmässige Detailhandelsabsatz nach
Schätzungen des Verfassers seit 1938 um 36 % bis 38 %
zugenommen. Die realen Textilumsätze haben also
unterdurchschnittlich zugenommen, wobei mit Nachdruck
hervorgehoben werden muss, dass diese « Schwächungen » der
realen Position der Textilien innerhalb des gesamten
Detailumsatzes bei gesamthaft wachsendem Textilmen-
genabsatz und ungefähr gleichbleibendem Textilkonsum
pro Einwohner eingetreten ist.

Der Wandel in den Bekleidungssitten und
Bekleidungsgewohnheiten spielt eine gewisse Rolle. Auch die in den
letzten Jahren festzustellende Verschiebung der Textil-
nachfrage zugunsten der mittleren und besseren Qualitätsklassen

muss berücksichtigt werden. Das Zurückbleiben
der Textilumsätze hinter der Einkommensentwicklung
wird durch die Beschäftigung der vielen Fremdarbeiter
begünstigt, die zwar in der Schweiz Einkommen beziehen,
dieses aber weitgehend in ihre Heimatländer transferieren,
ohne den Textilkonsum wesentlich zu alimentieren.

Die Textilwaren gehören somit nach Dr. Senglet nicht
zu den entwicklungsbegünstigten Erzeugnissen. Die rasche

Hebung des Lebensstandards in den letzten Jahren ist
der Hauptgrund für ihre abnehmende Bedeutung im
Rahmen des. Gesamtumsatzes auf den Konsumgütermärkten.

Es kann aber nicht, wie dies vielfach behauptet
wird, ein absoluter Rückgang des gesamten Textilver-
brauchs und des Textilkonsums pro Einwohner festgestellt
werden. Es ist vielmehr so, dass der Einkommenszuwachs
in erster Linie andern Produktengruppen zufliesst. Der
Bestand an Personenautos, z. B., hat sich seit 1938 rund
verdreifacht und derjenige der Motorräder ungefähr
versechsfacht. Der Import von Radioapparaten und
Kühlschränken hat sich ebenfalls vervielfacht. Ausserdem hat
auch die Nachfrage nach Dienstleistungen der verschiedensten

Art einen grossen Aufschwung genommen.
Diese Konsumausweitungen und gewandelten

Konsumgewohnheiten haben aber ihrerseits teilweise wieder dem

Textilabsatz neue Impulse gegeben.
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